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Ein "Schandfleck" wird mitten in Ried getilgt

Voller Körpereinsatz für die Kunst Bild: Prechtl

RIED. Christa Aistleitner performte im 20gerHaus.

Schande. Wenn Christa Aistleitner dieses Wort mit bloßen Händen in großen, roten Lettern an die

Glasfassade der Galerie 20gerHaus schreibt, hält es keinen der Besucher im Warmen. Gespannt wird von

der Straße aus verfolgt, wie die Künstlerin versucht, den so erzeugten Schandfleck wieder loszuwerden: Ganz

in Weiß gekleidet, reibt sie die Farbe mit ihrem Körper ab und zeigt dabei vollen Einsatz. "Als Transportmittel

kam eigentlich nur rote Farbe in Frage. Normalerweise trägt man das Gefühl des Beflecktseins in sich. So

konnte ich es am besten nach außen richten", meint die Künstlerin.

"Schäm dich!"
Dies ist nicht nur eine Ermahnung für freche Kinder und aufsässige Jugendliche. Auch Erwachsene, die nicht

im Sinne gesellschaftlicher Konventionen handeln, erhalten ihre Quittung in Form von Schimpf und Schande.

Auf die Fragen, wie man damit lebt, die Scham wieder loswird und welche Emotionen dabei eine Rolle

spielen, versucht Aistleitner in ihrer Performance Antworten zu geben.

Künstlerin und Familienmensch
Seit 2015 ist Aistleitner Mitglied in der Innviertler Künstlergilde, ihre Ideen setzt sie multimedial auch mit Foto-

und Videokunst, Siebdruck oder Installationen um. Ihr Weg in die Konzeptkunst war kurvenreich: Das Studium

der Bildhauerei unterbrach sie für mehrere Jahre, um ihre drei Kinder großzuziehen und im Betrieb ihres

Mannes zu arbeiten. "Ich war extrem beschäftigt mit dem Alltag. Doch der Weg zurück in die Kunst

kristallisierte sich irgendwann heraus," lacht Aistleitner. 2008 diplomierte sie mit Auszeichnung. "Ohne die

Unterstützung meiner Familie wäre das nicht möglich gewesen."

Intensivere Einblicke in Aistleitners Werk gibt die Galerie 20ger Haus, die vermehrt Künstler aus der Region

fördert, noch bis 2. April, immer freitags von 10-12 und von 15-18 Uhr, an Samstagen von 10-12 Uhr. 
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